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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Untereuerheim : DJK Dürrfeld 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Für die DJK Dürrfeld geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der DJK Dürrfeld im
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim SV
Untereuerheim fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen.
Somit traten sowohl für den SV Untereuerheim, wie auch für die DJK Dürrfeld am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Metz /
Schwarz bei ihrem 3:1 gegen Grünewald / Landauer doch überlegen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Schöner / Ries
mussten Eisenbarth / Scherer Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Brückner / Lommel verpassten es wenig später mit einem 3:11, 2:11, 13:11, 9:11 gegen
Hartmann / Derra, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rene
Eisenbarth eine Niederlage in vier Sätzen gegen Manuel Grünewald kassierte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Michael Metz letztlich parat, um Matthias Schöner final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Friedel Schwarz wehrte eine 1:0 Satzführung von Nikolaus
Hartmann ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Andreas Scherer war in der Partie gegen Georg
Ries nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kilian Brückner die
Begegnung gegen Markus Landauer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nichts auszurichten hatte
Luis Lommel beim 6:11, 7:11, 8:11 gegen Johannes Derra. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Rene Eisenbarth kam mit der Spielweise von Matthias Schöner am Tisch wiederum
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ohne Satzgewinn für
Michael Metz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manuel Grünewald. Zwischenzeitlich
musste Friedel Schwarz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Georg Ries aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Die gewinnbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen dann Andreas Scherer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nikolaus
Hartmann ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Johannes Derra war am Nachbartisch Kilian Brückner, obwohl er alles gegeben hatte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Untereuerheim am 08.12.2022 gegen den TV Obertheres
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.12.2022 gegen den TV Haßfurt II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Untereuerheim
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Doppel: Metz / Schwarz 1:0, Eisenbarth / Scherer 0:1, Brückner / Lommel 0:1 
Einzel: R. Eisenbarth 1:1, M. Metz 0:2, F. Schwarz 2:0, A. Scherer 1:1, K. Brückner 0:2, L. Lommel 0:
1 

 DJK Dürrfeld
Doppel: Schöner / Ries 1:0, Grünewald / Landauer 0:1, Hartmann / Derra 1:0 
Einzel: M. Schöner 1:1, M. Grünewald 2:0, G. Ries 0:2, N. Hartmann 1:1, J. Derra 2:0, M. Landauer
1:0


